
Fotoprotokoll des Evaluationsworkshops zur Wirksamkeit der Fachstelle Frühe Förderung 

in Pratteln am 8.1.2015 

Teilnehmende: 26 Akteure aus dem Frühbereich in und rum um Pratteln,  

Abteilungsleitung BFK und Fachstellenleiterin Frühe Förderung 

Moderation und Leitung: René Schwyter, Berater aus dem Primokiz Programm (Jacobs 

Foundation) und Geschäftsleiter von Schiess AG, Beratung von Organisationen 

  

 

Workshop 1: Teilnehmende tragen mit unterschiedlichen Farben ihre Kooperation in der 

„Landkarte“ ein. Rote Pfeile: intensive Zusammenarbeit, grüne Pfeile: regelmässige (Arbeits) 

Sitzungen, schwarze Pfeile: sporadischer Austausch (z.B. Vernetzungstreffen). 

 

 

Punkte blau: Akteur nicht anwesend/ rot: Kontakt hat sich in den letzten 2 Jahren verstärkt 



 

 
 

 

 

Workshop 2: Feedbacks aus gemischten Gruppen zu den Fragen: 

Was hat sich in den letzten Jahren verändert im Bereich FF in der Gemeinde Pratteln? 

Welche Optimierungsmöglichkeiten sehen wir? 

  

 



 

 

 



 
 

 

 

 

 



2. Teil: Manuela Hofbauer präsentiert den Zwischenbericht Fachstelle Frühe Förderung: 

Tätigkeiten, Erreichtes, Erfolge, Highlights und Wirkungen. 

Die Power Point Präsentation ist im Anhang versendet. 

Auszug Referat Martin Hafen, anlässlich der Fachtagung im November 2014 

 

 

 

Workshop 3: Einschätzungen zu den Wirkungszielen 

Die Teilnehmenden füllen zuerst einzeln den Fragebogen aus und erstellen pro Arbeitsgruppe 

dann ein gemeinsames Rating. 

 

 

Fragebogen zu den Wirkungszielen: 

Schätzen Sie ein, in welchem Grad die Wirkungsziele für den 

Pilotbetrieb der Fachstelle Frühe Förderung Pratteln erreicht sind. 
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1 2 3 4 5 6 

A1.1 Die Kooperation und Koordination unter den Anbietenden im 

Frühbereich im Pratteln ist gestärkt. 
      

A2.1 Lücken im Angebot für Familien mit Kindern zwischen Geburt und 

Kindergarten wurden erkannt. 
      

A2.2 Lücken im Angebot für Familien mit Kindern zwischen Geburt und 

Kindergarten wurden geschlossen. 
      

A3.1 Es besteht eine kommunale Strategie Frühe Förderung.       

A3.2 Verwaltungsunabhängige Anbieterinnen und Anbieter beobachten 

Auswirkungen der kommunalen Strategie Frühe Förderung. 
      

B1.1 Die Prattler Kinder sind dank den Angeboten der Frühen 

Förderung auf den Kindergarteneintritt gut / besser als früher 

vorbereitet. 

      

B1.2 Die Prattler Kinder bringen dank den Angeboten der Frühen 

Förderung die Voraussetzungen mit, dem Kindergartenalltag 

folgen zu können. 

      

B2.1 Prattler Eltern mit Kindern zwischen Geburt und 

Kindergarteneintritt werden in der Erziehung ihrer Kinder 

unterstützt. 

      

B2.2 Prattler Eltern mit Kindern zwischen Geburt und 

Kindergarteneintritt sind dank den Angeboten der Frühen 

Förderung befähigt, ihre Kinder spielerisch zu fördern. 

      

C1.1 Eltern und Erziehungsberechtigte, insbesondere sozial 

benachteiligte, kennen die Angebote der Frühen Förderung in 

Pratteln. 

      

C1.2 Eltern und Erziehungsberechtigte, insbesondere sozial 

benachteiligte, nutzen die passenden Angebote der Frühen 

Förderung in Pratteln. 

      

C2.1 Die Politikerinnen und Politiker sind für die Anliegen der Frühen 

Förderung sensibilisiert. 
      

C2.2 Die Gemeindeverwaltung Pratteln ist für die Anliegen der Frühen 

Förderung sensibilisiert. 
      

D.1.1 Fachpersonen in Pratteln erhalten bei Bedarf durch die Fachstelle 

Frühe Förderung Informationen über bestehende Angebote und 

Fachstellen im Frühbereich. 

      

 

 

 



 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenfassung und Auswertung 

werden durch René Schwyter erfolgen. 

Diese Daten werden in die politische 

Vorlage zuhanden der Gemeinde- und 

Einwohnerräte einfliessen. 

 

 

Abschluss und herzlichen Dank an alle Beteiligten. 

               Pratteln, 8.1.15/ Manuela Hofbauer 


